
pianohaus % ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz Tel-7897 nur Königsallee 100, am flnollotlieater

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos ■ Phonola - Flügel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transüurte

Ijlrtusikalische Ausbildung
Helene u. lini-in ljiickei*, staatlich gepri■ii ■ liiiim

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

ruft, Kaiserstraße 19 L Sprechzeit 4—5.
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Abonnement 1
Der fließende lEolliiiitl« '!• SJflt)_crni"|n

\-w-'r.;..:^*--';T/^-, Donnerstag., den*20. Jan., abends 7 1/. Uhr o• c 2* —
.:. rv Abonnement 2
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J Freitag, den 21. Jan., abends 7 l /2

Abonnement 3
Zum eisicn Male:
iYoti-e Dame

Samstag, den 22, Jan., abends 7" 2
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Sonntag, den 23. Jan 7 nachm. 2^2 Uhr io 'MM ' .;,

o« Drei li»iiig;eiB-S|iiel flf^W ■"

ffitSa^^^ Sonntag, den 23. Jan., abends 7 /e Uhr c ^^^3
'■(• nS^fe^u cu Aussei' A liotMiciiii'itt «MB^3 1 ■■<■■■■<* Cfl C«W*O" r>
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Diefterichs Flaschenbiere nVa^i^Äl^S;
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

klrtl X'Ä'Ä »« Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
C „l, ^,,U , ^^.U „ D.,„tL ,„J|„„„ Hindenburgwalla'i.a.Kaisei-Wilhelm-Denkmalbenaub sehe öuchhandlung _ Fernryuf ^ 6% _ Gegründet .s«, -

===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel.
Stets vollständig auf Lager :

Für peldpost : Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Vjjsri^^



Ackerstr.Z flJ^ßrW m1*ß+ mss-Anfentigun< Hotel Kaletsch
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Pianos •:• Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62'64 ■ Telefon 4762.

Auf wissensctialilicherGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

JCrügerol-|p
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

AAMs

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbentel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold Iladii.
(Carl Dudiroeiler

Kohlen, Koks, Briketts
| üeopoldftr. 15 u. Berzogffr. 6. Fernftr. 134

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus 1 nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Reseruierf.

I

Abonnement Abonnement

Dienstag, den 18. Januar 1916:

Der Q'vissenswurm

Bauernkomödie mit Gesang in drei Akten von Ludwig Anzengruber.
Spielleitung: Bela Duschak.

Personen:
Grillhofer, ein reicher Bauer..........Emil Wirth
Düsterer, sein Schwager...........Bela Duschak
Wastl i Max Bing
JJIJ 1 Dieostleute bei Grillhofer .../.. ° {to B " schh _Kosl Maria Heber-Rosen
Annemirl 1 Albertine Exner
Die Horlacherlies.....-........ . Marta Kren
Leonhardt, Fuhrknecht............ Robert Scholz
Poltner, der Bauer an der kahlen Lehnten..... Ernst Herz
Sein Weib ................ Else Kittner
Natzl \ , c*u„» Max Wogritsch
Hanns j deren Sohne -f' .........°- F - Te«scher

Knechte und Mägde im Grillhoferschen Hause.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Kassenöffnung u. EinlaiJ 6 3/ 4 Uhr. * Anfang 7 l/„ Uhr Ende 10 Uhr

HUli BRaesS, Öflsseldori Kasernensfraije 27
Telephon 543 und 8543

Ceppidie, Dekcrüüonen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel« u.Dekorarionsstoffe Orientteppiche

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPKR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Straüe 3211 V? Telephon Nr. 14433

Slralfenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Herz und \/Rngu!u5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikat»
Schuhhaus SilberitUWn Grabenstr.

Ein

Erfolg !|

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Fro-

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

W

|| Persönlicher £in-
I kaut im Orient

rügerol-Katarrh-Bonlion
sind und bleiben dl® hSStQll

Schülers Total-Ausverkauf,
Damenkonfektion,Pelzwaren,Herren-,ctannonH hil
Burschen- und Kinderkonfektion zu aiaumciiü v\\

welcherwegen vollständiger Geschäftsauflösung
stattfindet, bietet eine glänzende Gelegenheit,
Impn Pr«>i^f>n zue rwerben. Graf-Adolf-
"J*" r " c '°' c " strafle83-87,Hinlergebäude.

i KonservatoriumHer iYlusiii, Enrensiraoe 1011
I Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gutnpeit *'

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Unteiricht tu allen Zweigen der Tonkunst fül
Erwachsene und Kindei. Gesonderte Klassen füi

Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

SL XX d.- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

XX d.- Flügel
sind klangvoll.

2ME anci- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

9> XX CX — Piano«)
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen........... -. . 4 45 und 0.55 = 5.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 3.60 , 0.40 = 4.—
1 Rang-Balkon die hinteren Reihen......, 2.70 , 0.30 = 3.
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen....., 2.70 „ 0.30 = 3.-
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen . .... 2.25 . 0.25 = 2.50
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 2 70 , 0.30 = 3.
1. RangSeitenlogel-4ersteReihe, 5 16 zweite Reihe , 2.25 „ 0 25 = 2.50
1. Rang Seitenloge 1-4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reine........, 1.80 , 0.20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.25 . 0 25 = 2.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 1 80 , 0 20 = 2.—
Parkett................ 2 25 „ 0 25 = 2.50
Stehparkett .............., 1.35 , 0 15= 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2, Reihe........ 1.35 . 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 , 0.15=125
2. Rang Seitenluke 1. Reihe........... 0.90 , 0 10= 1.—
2. Rang Seitenloge 2. uns' 3. Reihe......„ 0 90 , 0.10 = 1.
2. Rang Proszeniumloge........... 0,90 . 0.10= 1. -
Sitzparterre................ 0 90 , 0 10 = 1.-
Stehparterre..............., 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz............, 0.45 , 0.05 = 0 50

Textbücher sind an der Kasse und beiden BiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

rüi telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ■■'Unr
abgeholt lein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkitümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

-"1

£llf)¥ 3(n££!ßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
JiHVWitflll^dl ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schritt!. Vereinbarung

BsBSBasasasBsasasasasHsgsasasasasssHSBsasasHsasHSHsasasEB
6ewiffenhafte, (orgfältige Frauenbehandlung,Kräuteditjbäder,Packungen,Sülle, nialiage bei

Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,ßeliguinnaffik, Sfä'rkungsmaffugen,Entfettungskuren.
Crsiii \t \t)niiar ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlafieurin.
nUU li« WUliei, Hdersilraf3e881 - flöhe ßauptbahnhof.

Httelte uort Herren Herzten aus erftW. Sanatorien des 3n- u. Huilandes iowlelbeüe Empfehlungen [tehen zu Dleniten.

asHsasasasasHsasasHsasasasHsasasHSHSHsasasEBasHsasasHElS

[J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik:,Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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